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Amtliche Mitteilung

der Stadtgemeinde  
Rohrbach-Berg

Geme inderat Stadtgeme inde Rohrbach-Berg

Bürgermeister, Stadt-
& Gemeinderäte angelobt
Die Konstituierende Sitzung fand 
am 11.10.2021 im Centro statt. 
Seite 3

Abfallkalender 2022
Den Abfallkalender für 2022 
finden Sie auf den letzten 
beiden Seiten zum Abtrennen.
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Ihr Bürgermeister

Andreas Lindorfer

Bürgermeister  
Andreas Lindorfer

Stadtgemeinde

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Die Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 
sind geschlagen und ich möchte mich bei jenen, die mir 
mit ihrer Stimme ihr Vertrauen geschenkt haben, recht 
herzlich dafür bedanken. Ich werde versuchen, auch die 
nächsten 6 Jahre ein Bürgermeister für Sie alle zu sein und 
mit ganzer Kraft für unsere Stadt arbeiten.
Im Gemeinderat hat es durch die Wahl nur eine einzige 
Änderung gegeben, ein Mandat wechselte von der FPÖ zu 
den GRÜNEN, die nun auch das Stadtratsmandat der FPÖ 
übernommen haben. In diesem Zusammenhang möchte 
ich den anderen Parteien für den fairen und sachlichen 
Wahlkampf danken. Genau das ist auch der Grund, so fin-
de ich, dass die Kommunalpolitiker die höchsten Vertrau-
enswerte aus der Bevölkerung bekommen. Auf Gemein-
deebene geht es um Sachpolitik! Die Menschen, die sich 
in der Gemeindepolitik engagieren, wollen ihren Teil für 
eine lebenswerte Gemeinde, eine gute Gemeinschaft, ein-
fach eine funktionierende Gesellschaft leisten und dafür 
möchte ich mich bei allen bedanken und sie ermuntern, 
ihre Ideen und Vorstellungen in die Gemeindepolitik ein-
zubringen.
Mein Dank gilt aber auch den vielen FunktionärInnen in 
unseren Vereinen und Institutionen, die tagtäglich ihre 
Arbeitskraft, ihre Ideen und ihr Engagement für uns alle 
einbringen. Sie alle haben es in den letzten Monaten nicht 
leicht gehabt und stehen leider auch in den kommenden 
Monaten vor großen Herausforderungen.
Damit bin ich jetzt bei einem Thema, dass wir vermutlich 
alle miteinander nicht mehr hören können, dass aber da 
ist und dass wir nicht einfach wegleugnen können. CO-
VID-19 oder Corona ist wahrscheinlich die größte Her-
ausforderung für unser Land seit langer Zeit. Ein kleiner 

Virus legt mehr oder weniger die ganze Welt lahm. Er legt 
aber auch offen, dass nicht alles so glatt läuft in unserer 
Gesellschaft, wie wir uns das wünschen und er hat vor 
allem zwei Lager geschaffen - Impfbefürworter und Impf-
gegner!
Wie immer im Leben hat jedes Thema zwei Seiten, so 
auch dieses und ich bin kein Experte und die Politik hat 
definitiv in den letzten Monaten nicht alles richtig ge-
macht, aber auch hier sind nur Menschen am Werk und 
wir sind alle das erste Mal mit einer derartigen Bedrohung 
konfrontiert. Ich ersuche Sie daher alle, den Empfehlun-
gen der Experten und Fachleute zu folgen, damit wir 
möglichst rasch wieder in eine Normalität kommen, die 
wir alle zusammen schon so sehnlichst herbeiwünschen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen des Ge-
meinderates, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde Rohrbach-Berg und natürlich auch im 
eigenen Namen, ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Hoffentlich ist es 
uns möglich, die Feiertage mit unseren Liebsten zu ver-
bringen und das Jahr 2022 ohne Lockdown und Überlas-
tungen unserer Krankenhäuser zu erleben! 
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A ktuell
Gemeinsam mit der GemDat OÖ 
konnte in den vergangenen Monaten 
eine neue, moderne Website für die 
Stadtgemeinde Rohrbach-Berg desi-
gnet und erarbeitet werden. 
Den BesucherInnen wird damit eine 
einfache und übersichtliche Be-
dienoberfläche geboten, aus der man 
schnell und unkompliziert umfang-
reiche Informationen der Stadtge-
meinde entnehmen kann. 
Unter www.rohrbach-berg.at ist 

die neue Website abrufbar. Wir laden 
herzlich zum Schmökern ein. Anre-
gungen nehmen wir gerne entgegen. 
Senden Sie dazu einfach ein kurzes 
Mail an stadt@rohrbach-berg.ooe.gv.at.

Klick dich rein!
Für ein Rohrbach-Berg – 
Voller Leben.

Das Team der 
Stadtgemeinde Rohrbach-Berg

Bei der konstituierenden Sitzung des 
Gemeinderates am Montag, 11. Ok-
tober 2021 im Centro wurden Bür-
germeister Andreas Lindorfer sowie 
die Stadt- und Gemeinderäte feier-
lich angelobt. Die Stadtgemeinde 
Rohrbach-Berg konnte unter Einhal-
tung der Corona-Sicherheitsmaßnah-
men einen würdigen Rahmen für diese 
Sitzung im Centro schaffen.
Bezirkshauptfrau Dr. Wilbirg Mitter-
lehner ließ es sich nicht nehmen, die 
Angelobung des wiedergewählten 
Bürgermeisters Andreas Lindorfer 
persönlich durchzuführen. Bei der 
Bürgermeisterwahl am 26. Septem-
ber, konnte Andreas Lindorfer mit 
60,26 % der Wählerstimmen ein aus-
gezeichnetes Ergebnis erzielen.
In diesem Rahmen wurden auch Vi-
zebürgermeister Franz Hötzendor-
fer und die 2. Vizebürgermeisterin 
Bettina Stallinger angelobt. Bettina 
Stallinger ist die erste weibliche Vi-

zebürgermeisterin in 
der Geschichte von 
Rohrbach-Berg. 
Bürgermeister And-
reas Lindorfer hatte 
die ehrenvolle Auf-
gabe, die anwesen-
den Stadträte Roland 
Straußberger, Andreas 
Hannerer, LAbg. Ulri-
ke Schwarz und Peter 
Oberngruber sowie 
die Gemeinderäte und 
anwesenden Ersatzge-
meinderäte anzugeloben.
Der gesamte Gemeinderat besteht 
aus 31 Mandataren - 6 neuen und 25 
erfahrenen Mitgliedern.
Der neue Gemeinderat setzt 
sich wie folgt zusammen:
ÖVP:        19 Mandate
SPÖ:           5 Mandate
GRÜNE:     4 Mandate
FPÖ:           3 Mandate

„Ich möchte auch in den kommenden 
6 Jahren ein Bürgermeister für ALLE 
sein“, betonte Bürgermeister Andre-
as Lindorfer in seiner Rede. Er be-
dankte sich bei seiner Frau Monika, 
seiner Familie und ganz besonders 
bei seiner Mutter, die auch bei der 
Angelobung dabei war, für die aus-
gezeichnete Unterstützung bei seiner 
Tätigkeit als Bürgermeister. 

Feierliche Angelobung von Bürgermeister Andreas Lindorfer sowie 
der Stadt- und Gemeinderäte

Neue Homepage der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg ist online!
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Die 4. Klasse der Volksschule St. 
Georgen an der Gusen machte die 
viertel Million komplett. 
Seit der Eröffnung im Jahr 2004 ha-
ben 250.000 Menschen das Museum 
VILLA sinnenreich besucht. 
Im Schnitt sind das ca. 14.000 Per-
sonen pro Jahr (wobei die Corona 
Krise diesen Wert leider etwas nach 
unten gedrückt hat). Große und Klei-
ne, Familien, Pensionisten, Schul- 
und sonstige Gruppen besuchen aber 
nicht nur das sehenswerte Museum, 
sondern konsumieren auch in der  le-
benswerten Stadt – zu Mittag in ei-
nem der Gasthäuser, am Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen in den Cafés 
und im Sommer bei köstlichen Eis-
kreationen beim Eisdelphin. 
Es ist gut, dass man dieses Museum 
und alles was dazugehört hat. An-
gefangen von den 
ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen, den 
Gemeindeangestell-
ten im Büro und in 
der Reinigung, bis 
hin zu den vielen 
Menschen, die jedes 
Jahr den Mitglieds-
beitrag einzahlen, 
um sich an der Mu-
seumsInitiative Rohrbach zu beteili-
gen. Dafür ein herzliches DANKE! 
Die Mitglieder können kostenlos das 
ganze Jahr das Museum besuchen. 

Im Museum freut man sich sehr, 
wenn neue ehrenamtliche Mitarbei-
terInnen das Museums-, und auch 
das Stadtgeschichteteam unterstüt-
zen möchten.      
Ganz neu im Team sind Lydia und 
Dr. Albert Ettmayer. Lydia hat als 
neue Museumsbegleiterin schon ei-
nige Gruppen mit viel Freude und 
Engagement durch das Museum ge-
führt. Albert wird – geschichtlich 
sehr versiert – das Stadtgeschichte-
team verstärken. 
Wer gern ein Teil dieses Teams 
werden möchte, bitte einfach bei 
einer/m Ehrenamtlichen oder im 
Museum (07289/2245820 oder of-
fice@villa-sinnenreich.at) melden.
Leider ist die Generalversammlung 
der MuseumsInitiative Rohrbach 
coronabedingt abermals verschoben 

worden. Erfreulicherweise konnte 
der gesamte Vorstand, allen voran 
mit Herrn Mag. Brand als neuen Ob-
mann nachbesetzt werden.

Eine viertel Million! Christbaumspenden 2021
Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
bedankt sich bei Familie Hofer, Nößl-
bach und Familie Salesny, Bahnhof-
straße für die heurigen Christbaum-
spenden für den Stadtplatz und den 
Vorplatz beim Centro.

Gebührenordnungen 
für 2022
Diese werden in der Gemeinderats-
sitzung am 16.12.2021 beschlossen 
und können ab 17.12.2021 auf der 
Homepage der Stadtgemeinde unter 
www.rohrbach-berg.at/amtstafel 
abgerufen werden:

• Hebesätze für 2022
• Abfallgebührenordnung des BAV 2022 
• Wassergebührenordnung 2022
• Kanalgebührenordnung 2022
• Tarifordnung Bezirkssporthalle
• Tarifordnung Centro

Gemeinderatssitzungen 1. Halbjahr 2022
Nachstehend finden sie die Gemeinderatssitzungstermine 
für Jänner bis Juli 2022

1 Woche vor der jeweiligen Gemeinderatssitzung wird die 
Kundmachung mit den Tagesordnungspunkten an der Amtstafel 
und auf der Homepage der Stadtgemeinde veröffentlicht.

Dienstag, 8. Februar 2022
Dienstag, 22. März 2022

Dienstag, 17. Mai 2022
Dienstag, 05. Juli 2022

Auch heuer steht im Foyer des 
Stadtamtes wieder ein weihnacht-
lich geschmückter Christbaum. Die 
Stadtgemeinde bedankt sich bei Bau-
hofmitarbeiter Andreas Märzinger, 
für die Zurverfügungstellung einer 
wunderschönen Nordwaldtanne.
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Änderungen im Personalstand

Ehrungen

Auf Vorschlag des Kulturausschus-
ses hat der Gemeinderat, der Stadt-
gemeinde Rohrbach-Berg, in Über-
einstimmung mit dem Vorstand der 
Raiffeisenbank Region Rohrbach 
den Kulturpreis 2020 an Herrn Karl 
Niedersüß für sein ehrenamtliches, 
fotografisches Wirken und dessen 
Dokumentation für die Stadtgemein-
de und der Pfarre Rohrbach verliehen. 
Ob während dem Rathausumbau 
oder der Kirchenrenovierung – Karl 
Niedersüß stand fast jeden Tag mit 
der Kamera auf der Baustelle und 
hielt die Baufortschritte bildlich fest. 
Wegen der Corona-Pandemie war 
eine Verleihung des Preises im Jahr 
2020 nicht möglich. Die feierliche 
Überreichung erfolgte nunmehr am 

20.09.2021 im Festsaal der Raiffei-
senbank Region Rohrbach.
Herr Dr. Franz Gumpenberger wür-
digte die Verdienste des Kulturpreis-

Kulturpreisverleihung 2020/2021 
an Herrn Karl Niedersüß

Nach 42 Jahren im Dienststand der 
Stadtgemeinde Rohrbach-Berg, trat 
Renate Pfaller, Sekretärin des Bür-
germeisters und der Amtsleitung, 
mit 31.10.2021 ihre wohlverdien-
te Pension an. Frau Pfaller trat am 
03.09.1979 in den Dienst der dama-
ligen Marktgemeinde Rohrbach. Sie 
war 3 AmtsleiterInnen und insgesamt 
5 Bürgermeistern eine verlässliche 
Assistentin und übte ihre Arbeit mit 
viel Umsicht und Engagement aus. 
In ihren 42 Dienstjahren erlebte sie 
die ständige Weiterentwicklung 
unserer Stadt hautnah mit. Blickt 
man auf ihre Anfangsjahre zurück, 

dominierten mecha-
nische Schreibmaschi-
nen und Stenografie 
ihre Arbeit. Am Ende 
ihrer Berufslaufbahn 
waren das dann Cloud-
Anwendungen und das 
„papierlose“ Büro. Bei 
insgesamt über 160 
Gemeinderatssitzungen 
hatte sie die Schriftfüh-
rung inne und war mehr 
oder weniger das „personifizierte Ar-
chiv“ der Stadtgemeinde Rohrbach-
Berg. Danke für deinen unermüdli-
chen Einsatz.

Wir wünschen Frau Pfaller für ihre 
neue Lebensphase alles Gute, Ge-
sundheit und viel Freude.

trägers in seiner Laudatio. Die Feier 
wurde musikalisch von einer Abord-
nung der Stadtmusikkapelle Rohr-
bach umrahmt. 

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
gratuliert dem Geehrten nochmals 
herzlich zu dieser Würdigung und 
wünscht für die Zukunft alles Gute. 

Pensionierung von Renate Pfaller 
42 Jahre Gemeindedienst
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Gesundheit und Soziales
Puls im Blick: Besser 
trainieren mit Puls- oder 
Sportuhr
Das Trainie-
ren mit Puls- 
oder Sport-
uhr erfordert 
zwar etwas 
Übung, ist 
aber beson-
ders effektiv. 
Denn je nach 
Pulsfrequenz 
können SportlerInnen gezielt Aus-
dauer, Schnelligkeit, Muskelauf-
bau oder Fettverbrennung steigern, 
AnfängerInnen bietet es außerdem 
eine gute Kontrolle, um sich nicht 
zu überfordern. „Für den jeweiligen 
Pulsbereich ist vereinfacht gesagt 
die Herzfrequenz entscheidend“, er-
klärt OA Dr. Kurt Höllinger, Fach-
arzt für Innere Medizin und Kardio-
loge, im Klinikum Rohrbach. „Diese 
gibt die Anzahl der Herzschläge pro 
Minute an und hängt von diversen 
Faktoren wie persönlicher Fitness, 
Dauer und Intensität des Sports ab.“ 
Während der Ruhepuls immer selbst 
gemessen werden kann, ist zwar auch 
eine grobe Bestimmung des Maxi-
malpulses zu Hause möglich, doch 
für exakte Ergebnisse empfiehlt der 
Kardiologe Dr. Kurt Höllinger einen 
medizinischen Leistungstest. Ab-
hängig davon gilt es dann, den indi-
viduell optimalen Trainingspuls zu 
errechnen. Bei AnfängerInnen und 
weniger trainierten Personen sollte 
der Pulsbereich etwa 50 bis 60 Pro-
zent des Maximalpulses betragen, 
zur Fettverbrennung eignet sich der 
Bereich zwischen 60 bis 70 Prozent 
und der Fitnessbereich liegt bei 70 
bis 80 Prozent.

Nach fast 10 Jahren übergab Maria 
Lindinger im Rahmen der Arbeits-
kreissitzung der Gesunden Gemein-
de Rohrbach-Berg am 11.11.2021 die 
Leitung an Anneliese Stockinger. 
Maria übte mit unermüdlichem Ein-
satz, Begeisterung, Elan und mit 
dem „ständigen Einsatz für gute die 
Sache“ ihre ehrenamtliche Leiter-
tätigkeit aus. Insgesamt konnte sie 
gemeinsam mit dem Arbeitskreis 
rund 120 Aktivitäten und Veranstal-
tungen umsetzen. Seit 2013 gibt es 
einen jährlichen Folder mit einem 
abwechslungsreichem Jahrespro-
gramm. Der Bogen spannt 
sich dabei von familien-
freundlichen Wanderungen, 
Kochkursen für Jung und 
Alt, Bastelnachmittagen, Be-
wegungskursen, Vorträgen 
unterschiedlichster Art über 
zielgruppenorientierte Akti-
vitäten.
Für die hervoragende Ge-
sundheitsarbeit konnte sie 
zwei Mal das Qualitätszerti-
fikat des Landes OÖ für die 
Gesunde Gemeinde Rohr-
bach-Berg entgegennehmen. Ein Hö-
hepunkt war sicherlich auch die Um-
setzung, des unter der Leitung von 
Herrn DDr. Hans Popper, PM.ME 
inizierten Projektes „Lebensqualität 
für 60plus“, welches die Entstehung 
noch in der Gesunden Gemeinde 
„Liebenswertes Berg“ hatte. Dieses 
Projekt wurde 2021 zum Siegerpro-
jekt beim Gesundheitsförderungs-
preis des Landes Oberösterreich ge-
kürt.
Anneliese Stockinger tritt nun die 
Nachfolge an und freut sich schon 

auf die vielen Vorhaben, die sie ge-
meinsam mit dem Arbeitskreis für 
die Stadtgemeinde umsetzen möch-
te. Sie wird auf die bestehenden und 
gut funktionierenden Strukturen auf-
bauen und auch die bewährte Zusam-
menarbeit mit Vereinen und Organi-
sationen fortsetzen. 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
Rohrbach-Berg stellt sich als Aufga-
be, Menschen zusammen zu bringen 
und das notwendige Wissen über 
eine gesunde Lebensweise zu ver-
mitteln. Gerade in dieser momentan 
schwierigen Zeit, stärken diese Akti-

vitäten nachhaltig die Gesundheits-
kompetenz und das Gesundheitsbe-
wusstsein in der Stadtgemeinde.
Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
und der Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde bedanken sich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei Frau Lindin-
ger für ihren wertvollen Einsatz im 
Bereich Gesundheitsförderung und 
-prävention. Wir freuen uns, dass sie 
als stellvertretende Leiterin, mit ih-
rer langjährigen Erfahrung, dem Ar-
beitskreis weiterhin zur Verfügung 
steht.

Gesunde Gemeinde Rohrbach-Berg
Übergabe der Arbeitskreisleitung an Anneliese Stockinger 
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Die genauen Zahlen stehen zwar 
noch nicht fest, doch eins kann wohl 
jetzt schon gesagt werden: Ohne die 
zahlreichen freiwilligen Mitarbeiter 
mit der Unterstützung von engagier-
ten Zivildienern hätte auch dieses 
Jahr das Rote Kreuz Rohrbach den 
Bedarf an Rettungseinsätzen sowie 
-transporten nicht decken können.
Das Jahr 2021 schreibt beim Roten 
Kreuz in Rohrbach aktuell knapp 
7.100 Ausfahrten, dabei wurden 
in etwa 23.000 freiwillige Stunden 
geleistet. Besonders freut die Ver-
antwortlichen, dass auch in schwie-
rigen Zeiten 17 neue Mitarbeiter ge-
wonnen werden konnten.
Zusammenhalt bringt Gemein-
schaft durch herausfordernde 
Zeiten
Wie Sie sich vorstellen können, war 
auch dieses Jahr beim Roten Kreuz 
von Corona geprägt. Zu Beginn lag 
der Schwerpunkt noch weiter auf 
dem Testen der Bevölkerung. Diese 
große Aufgabe wurde im Frühjahr 
von der Impfaktion abgelöst, die bis 
heute andauert. Zusätzlich werden 
auch die behördlich angeordneten 

Ein weiteres herausforderndes Jahr 
beim Roten Kreuz neigt sich dem Ende

PCR-Tests seit Beginn der Pandemie 
abgewickelt.
Neben diesem großen Themen-
schwerpunkt konnte die Rettungsket-
te 24 Stunden, 7 Tage die Woche mit 
gewohnter hoher Qualität aufrecht 
gehalten werden. Natürlich konnten 
auch sehr viele schöne Stunden in der 
Gemeinschaft verbracht werden. So 
ging es zum Beispiel auch für mache 
Kollegen quer durch Österreich. 
Fernfahrten, die unter anderem in 

die Steiermark oder Kärnten geführt 
haben, sind immer ein besonderes 
Highlight.
Sie wollen wertvolle Stunden in 
der Gemeinschaft erleben und das 
Gefühl der Freude am Helfen von 
Menschen bekommen? Egal, ob als 
freiwilliger Mitarbeiter oder Zivil-
diener. Mehr Details zu den nächs-
ten Ausbildungsmöglichkeiten zum 
Rettungssanitäter erhalten Sie unter 
07289 / 6444 10.

22 Damen haben an der Schule für 
Gesundheits- und Krankenpflege 
(GuKPS) am Klinikum Rohrbach 
die Ausbildung zur Pflegefachassis-
tentin (PFA) abgeschlossen. 
Vier der Diplomandinnen dürfen 
sich zudem über einen „ausgezeich-
neten Erfolg“ freuen, zwölf über ei-
nen „guten Erfolg“. 
Besonders erfreulich ist, dass künf-
tig sieben der Absolventinnen im 
Klinikum Rohrbach in der Pflege 

Geschafft! 22 Pflegefachassistentinnen feiern 
erfolgreichen Abschluss an der GuKPS Rohrbach

unterstützen werden. 
Auch auf alle weiteren Absolventin-

nen warten spannende Arbeitsstellen 
im Bereich der Pflege.
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Bildung und Familie

Seit Herbst 2017 wird an den BBS 
Rohrbach die dreijährige Fachschule 
für wirtschaftliche Berufe – Dienst-
leistungsmanagement (FSD) ange-
boten. Im Rahmen dieser Ausbildung 
können die Schüler zwischen Gastro-
nomie & Hotellerie oder Medienge-
staltung wählen. Im Vertiefungsbe-
reich Mediengestaltung erhalten die 
SchülerInnen im Laufe der drei Jahre 
Einblick in die Grundlagen der Ge-
staltung. Der Umgang mit gängigen 
Layout-, Bildbearbeitungs- und Vi-
deoschnittprogrammen ist neben Fo-
tografie und Webdesign wesentlicher 
Inhalt dieser Ausbildung.  
 
Eine Besonderheit dieses Schultyps 
ist die starke Praxisvernetzung: In 
der zweiten Klasse findet ein un-
terjähriges Praktikum statt, wobei 
die Schüler einen Tag pro Woche 

Fachschule für Dienstleistungsmanagement – 
Schule mit Praxisvernetzung 

in einem regionalen 
Betrieb oder in einer 
Sozialeinrichtung ver-
bringen. Zudem wird 
der Praxisbezug der 
Ausbildung mit ei-
nem zweimonatigen 
Pflichtpraktikum zwi-
schen 2. und 3. Klasse 
unterstrichen. „Viele 
Jugendliche kommen 
mit dem späteren Be-
rufswunsch der Ge-
sundheits- und Kran-
kenpflege zu uns. Daher entscheiden 
sich unsere Schüler – neben der 
Gastronomie oder kaufmännischen 
Tätigkeiten – häufig für Praktika im 
sozialen Bereich, um hier erste Be-
rufserfahrung zu sammeln“, erklärt 
Direktor Roland Berlinger. Der Ab-
schluss der Fachschule für Dienst-

Kultur

Die Erfahrungen der vergangenen 
Monate in der Pandemie haben ge-
zeigt, dass man mit großer Vorsicht, 
umsichtiger und verantwortungsvol-
ler Planung durchaus Veranstaltun-
gen durchführen kann, welche die 
Schüler der LMS motivieren und zu 
Höchstleistungen führen.
Aus diesem Grund, hat das ohnedies 
eifrige Team der LMS Rohrbach in 

Landesmusikschule Rohrbach trotz(t) Corona!

den vergangenen Wochen seit Schul-
beginn 2 phantastische Projekte um-
gesetzt und das, obwohl die andau-
ernde Pandemie fordernd ist!
Gleich im Oktober, noch vor den 
Herbstferien, veranstaltete man wun-
derbare Tanzshows unter der Leitung 
von Deborah Wooderson. „Debbie“ 
ist die Chefin der Tanzabteilung des 
Schulverbandes und mit ihrer quirli-

gen Art und ihren tollen Ideen eine 
Institution in der Region. Die un-
vergesslichen Aufführungen wurden 
von „Foto Kirschner“ in wunderba-
ren Bildern festgehalten. 
Ein professionelles Filmteam hat 
auch ein Video für die Teilnehmer 
und interessierten Zuseher angefer-
tigt. Dieser Film ist im Sekretariat 
auf Anfrage erhältlich.

leistungsmanagement bietet die 
beste Grundlage für einen direkten 
Berufseinstieg, den Besuch der Ge-
sundheits- und Krankenpflegeschule, 
die Absolvierung der Berufsreifeprü-
fung oder eines Aufbaulehrgangs mit 
Matura.
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Anfang November durfte endlich, 
die bereits im Vorjahr geplante Ur-
aufführung zum Jubiläum der Be-
zirkshauptstadt Rohrbach aufgeführt 
werden.
Charly Schmid komponierte als 
Auftragswerk eine Festmusik zum 
700-Jahr-Jubiläum der Markterhe-
bung von Rohrbach im Mühlviertel 
mit der Besetzung:
Saxophon-Orchester, Streicher-En-
semble, Schlagwerk-Ensemble und 
Big-Band.

Alle Ensembles bestehen aus Schüle-
rInnen und LehrerInnen des Schul-
verbandes der LMS Rohrbach, Schlägl, 
Ulrichsberg, Peilstein und Sarleinsbach.
Die Aufführung des 7-teiligen Wer-
kes war ein riesen Erfolg und der Ap-
plaus nicht enden wollend!

Das einzigartige Werk von Charly 
Schmid, Saxophonlehrer an der LMS, 
wurde durch Dr. Franz Gumpenber-
ger mit Worten und der bekannten, 
kompetenten Art hervorragend er-
klärt und begleitet.

Alle danach angekündigten Vortrags-
abende und Schülerkonzerte, sowie 
Übertrittsprüfungs-Konzerte waren 
aufgrund der besorgniserregenden 
Infektionszahlen etwas fraglich. Je-
doch ist man schon so flexibel, dass 
kurzfristig auf neue Bestimmungen 
vom Oö. Landesmusikschulwerk, 

der Bildungsdirektion und der Be-
zirkshauptmannschaft reagiert wer-
den kann.
Manche Konzerte und Übungsaben-
de wurden einfach verschoben, aber 
die meisten geplanten Veranstaltun-
gen konnten mit exakt definierten 
Durchführungsregeln erfolgreich ab-
gehalten werden.
Gottseidank sind die LehrerInnen 

mittlerweile schon so versiert in Be-
zug auf Fernunterricht, dass für alle 
SchülerInnen, die etwa in Quaran-
täne sein müssen, der Unterricht zur 
gewohnten Zeit digital von statten 
gehen kann. 

Für den weiteren Verlauf des aktuel-
len Schuljahres sind noch unzählige 
Veranstaltungen geplant. Hier nur ein 
kleiner Vorgeschmack: 

Ab 26. Jänner finden nun die Impro-
visationstage statt, am 30. Jänner die 

Kunstmelange II in der LMS Rohr-
bach, am 6. Februar die Klassikmati-
nee in der LMS Schlägl, am 13. März 
feiert man ein Jubiläum im Fach 
Klang und Farbe mit einer Großver-
anstaltung im Centro Rohrbach, An-
fang April wartet mit „SangesArt“, 
ein neues Gesangsprojekt den hoch-
qualifizierten Gesangs-Lehrerinnen 
auf. 

Alle Informationen über die Landes-
musikschule, Veranstaltungen und 
die aktuellen Covid 19-Maßnahmen 
entnehmen Sie bitte brandaktuell der 
Homepage: rohrbach.landesmusik-
schulen.at

Das gesamte Team der Landesmu-
sikschule Rohrbach wünscht allen 
Musikliebhabern ein ruhiges, aber 
vor allem gesundes Weihnachtsfest 
und freut sich auf ein Wiedersehen 
bei den Veranstaltungen im Schul-
verband!

Öffnungszeiten am Stadtamt rund um die Feiertage im Dezember und Jänner
Das Stadtamt ist rund um die Weihnachtsfeiertage an folgenden Tagen geschlossen:
 • Freitag, 24.12.2021 (Heiliger Abend)
 • Freitag, 31.12.2021 (Silvester)
An den restlichen Tagen (ausgenommen Feiertage) herrscht normaler Parteienverkehr. 

Wir wünschen ein erholsames Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr 2022. 
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Um der Bevölkerung auch im Lock-
down weiterhin eine Entlehnung zu 
ermöglichen, entwickelte man in der 
Bücherei ein – click und collect An-
gebot. 
Die Bücher konnten on-
line vorab reserviert wer-
den und wurden von den 
MitarbeiterInnen für die 
Abholung vorbereitet, was 
im Vergleich zum regulä-
ren Büchereibetrieb mit 
mehr Arbeitsaufwand ver-
bunden war.
Unter www.biblioweb.at/
rohrbach können alle Bü-
cher der Bücherei einge-
sehen werden, man kann 
die Verfügbarkeit prüfen und wenn 
gewünscht online reservieren. 
70 % der aktiven LeserInnen wohnen 
in Rohrbach-Berg – 30 % kommen 
aus den umliegenden Gemeinden.
Die 10.211 Medien (Printmedien und 
Audiovisuelle Medien) der Bücherei 
wurden von 811 LeserInnen (Kinder 
unter 14 Jahre, Jugendliche von 14 
bis 17 Jahre, Erwachsene von 18 bis 
60 Jahre und SeniorInnen ab 61 Jah-
ren) insgesamt 28.764 Mal ausgelie-
hen. Dies bedeutet, dass pro LeserIn 
jährlich rund 35,48 Medien ausgelie-
hen werden. 
Insgesamt konnten Fördergelder von 
€ 7.500,60 lukriert werden, welche 
sich wie folgt zusammensetzen:
- Bund, BVÖ € 2.500,60
- Land  € 3.500,00
- Gemeinde € 1.500,00

Durch Entlehnungsgebühren konnten 
Eigeneinnahmen idHv. € 7.852,00 
erzielt werden. 

Mit einem Betrag von € 10.162,00 
wurden insgesamt 700 neue Medien 
angekauft und 723 Medien aussor-
tiert. Weiters sind Betriebskosten 
idHv. € 1.220,00 angefallen. Der Ver

waltungsaufwand für das Betriebs-
jahr 2020 hat sich auf € 1.010,00 be-
laufen. Dies ergibt somit Gesamtaus-
gaben von € 12.392,00. 
Insgesamt arbeiten 16 ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen ca. 33 Stunden pro 
Woche für die Bücherei. Wöchent-
lich ist die Bücherei 11,25 Stunden 
geöffnet. 

Die Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei sind: 
Mittwoch: 15:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 19:00 Uhr
Sonntag: 08:30 bis 11:45 Uhr
Herr Bürgermeister Andreas Lindor-
fer bedankt sich im Namen der Stadt-
gemeinde Rohrbach-Berg herzlich 
für das Engagement, welches hier 
von den freiwilligen MitarbeiterIn-
nen geleistet wird. 
Ein besonderer Dank ergeht an die 
Leiterin der Bücherei Frau GR Hil-
degard Müllner.

Stadtbücherei Rohrbach – 
Jahresbericht 2020 – Zahlen im Überblick

Öffentlichen Bücherei 
der Pfarre Rohrbach

LEITBILD 
1. Kultur/Bildung                                                     
Die Stadtbücherei ist eine öffentliche 
Einrichtung. Sie hat einen Bildungs-
auftrag und nimmt diesen im Rah-
men der finanziellen und personellen 
Möglichkeiten wahr.
Unsere Bibliothek ist für alle Bevöl-
kerungsgruppen offen und bietet im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten einen 
für alle erschwinglichen Zugang zu 
Dichtung und Literatur, sowie zu Sa-
chinformationen und zu heute gängi-
gen Medien wie Spiele, Filme, Hör-
bücher und Zeitschriften.
2. Ziel
Unsere Aufgabe ist es, allen Bürgern 
unabhängig von Bildung, Herkunft 
und Alter einen Zugang zu Wissen, 
Bildung und Information zu bieten. 
Wir wollen bei Kindern und Jugendli-
chen die Leselust wecken und fördern.
Besonders durch die Zusammenar-
beit mit Kindergärten und Schulen 
soll die Kulturtechnik des Lesens 
und die Freude daran den Kindern 
vermittelt werden.
3. Kommunikation
Nicht zuletzt soll unsere Bibliothek 
ein Ort der Begegnung und des Mit-
einanders sein. Wir laden Sie ein zum 
Verweilen und zum Schmökern, aber 
auch zu einem Gespräch untereinan-
der oder mit den Mitarbeitern.
4. Service
Die Mitarbeiter der Stadtbücherei ar-
beiten ehrenamtlich und leisten mit 
ihrem Engagement einen wichtigen 
Beitrag für die Gesellschaft.
Beim Einkauf von Medien achten 
wir auf Aktualität und versuchen den 
Wünschen unserer Leser und Lese-
rinnen gerecht zu werden. Durch be-
wussten Einkauf der Medien in der 
Region unterstützen wir den Buch-
handel und leisten einen Beitrag zur 
Sicherung lokaler Arbeitsplätze.
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Sicherheit
DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Fußgänger:

• Helle Kleidung tragen
• Kleidung mit Reflektoren ausrüsten
• Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Tragepflicht verwenden
• Vorbild für Kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische Reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• Leuchtpedale
• Speichenreflektoren
• Licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber

halten
• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren
• Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• Rechtzeitig abblenden

  Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

DUNKELHEIT IM STRASSENVERKEHR

 Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.
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Umwelt

Bitte beachten Sie die

Regeln bei der Bioabfallsammlung:
• Bioabfallsäcke gratis beim Stadtamt abholen – keine Plastiksäcke verwenden!

• Säcke immer am MONTAG bringen – nicht früher und nicht später!
• In den Biosack kommt nur Bioabfall  – und sonst nichts!

• Restmüll kommt in die schwarze Mülltonne, Papier in die grüne Papiertonne,
     Kunststoff ins Altstoffsammelzentrum!

 • Verstöße gegen diese Regeln sind bei der Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen 
und könnten bis zu 8.500 Euro bestraft werden (§ 25 AWG)!

Bioabfall richtig entsorgen – 
Probleme vermeiden

Vom Kompostierer werden immer wieder Probleme bei der Sammlung dieser Reststoffe gemeldet, 
weil sich in den Biosäcken bzw. an den Sammelstellen Abfälle befinden, die dort nicht hingehören. 

Diese werden vom Abfuhrunternehmen Hofer nicht mitgenommen und müssen extra 
vom Gemeindebauhof entsorgt werden. 

Plastiksäcke, Plastikbecher, Zigarettenstummel, 
größere Fleischabfälle, Katzenstreu, 

Werbeprospekte und anderer Restmüll dürfen keinesfalls zum Bioabfall!

Stadtgemeinde

So geht´s NICHT:
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Gemeinsam mit dem Bezirksabfall-
verband Rohrbach wird die Christ-
baumentsorgung wieder wie folgt 
organisiert: 
Herr Gerald Hofer (Kompostieranla-
ge Neundling) wird am Donnerstag, 
13.01.2022 ab 10.00 Uhr bei jeder 
Biomüll-Sammelstelle die Christ-
bäume abholen. Die Bereitstellung 
muss an diesem Tag unbedingt bis 
10.00 Uhr erfolgen. Es gibt kei-
ne Größenbeschränkungen, jedoch 
müssen die Bäume frei von Lametta 
und sonstigem Schmuck sein. Damit 
an den Biomüll-Sammelstellen genü-
gend Platz vorhanden ist, können die 
Bewohner der Straßenzüge, welche 
auf dem nebenstehenden Plan „rot“ 
markiert sind, die Christbäume dort 
ablegen, wo ansonsten die Mülltonne 
abgeholt wird. Die Bevölkerung wird 
gebeten, diese Aktion zu unterstüt-

Entsorgung von Christbäumen

zen, damit die Entsorgung der Weih-
nachtsbäume gewährleistet werden 
kann. Selbstverständlich können 
die Christbäume auch direkt bei der 

Kompostieranlage in Neundling ab-
gegeben werden.

Entsorgung gilt nur für Kleinmengen 
bis 35 kg, 
• z.B. Katzen, kleine Hunde, Kanin-
chen, Hamster, Geflügel, 
• Niederwild, Rehe, kleine Schafe, 
Zicklein und Ferkel. 
• Aufbrüche von Schafen, Ziegen, 
Rehen, Schweinen usw. 
Fleischabfälle und Tiere über 35 kg 
werden vor Ort abgeholt (Meldung 
am Stadtamt). 
Gewerbliche Betriebe wie Schlacht-

höfe und Direktvermarkter dürfen 
diese Sammelstelle nicht benüt-
zen. Sie müssen auch künftig ihre 
Schlachtabfälle nachweislich laut 
TMG direkt entsorgen. 
Überfüllungen bitte direkt der 
TKV Oberösterreich melden 0800 
9988997. Bei Überfüllungen die An-
lieferer dazu anhalten, dass sie die 
Tierkörper wieder mitnehmen und 
nach der Entleerung anliefern. 
Keinesfalls dürfen tote Tiere und 

Tierkörper auf dem Boden abgelegt 
werden. 
Abholtermine: 
Montag: Ulrichsberg, Julbach, 
Grenzland, Neustift, Aigen-Schlägl 
Dienstag: Helfenberg, Haslach, Al-
tenfelden, St. Martin, Rohrbach-Berg 
Donnerstag: Sarleinsbach, Lem-
bach, St. Peter, St. Veit 
Zusätzliche Abholungen während 
der Jagdsaison Dienstag & Donners-
tag!

Tierkörper-Sammelstelle im Bezirk Rohrbach
Wichtige Informationen zur Tierkörper-Sammelstelle 
im Bezirk Rohrbach

Impressum 
Herausgeber: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg, Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Andreas Lindorfer, Gestaltung & Druck: grafiko - Rohrbach-Berg
Fotos: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg, Foto Kirschner, pixabay – planet_fox, OÖVP, Museum VILLA sinnenreich, Josef Madlmayr, Gesunde Gemeinde 
Rohrbach-Berg, OÖG, Österreichisches Rotes Kreuz Oberösterreich, Berufsbildende Schulen Rohrbach, Landesmusikschule Rohrbach, Stadtbücherei Rohr-
bach, Oberösterreichischer Zivilschutz, Privat, TKV Oberösterreich, Umweltprofis OÖ;
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Der Bezirksabfallverband Rohrbach 
informiert, dass bei vielen Restmüll-
tonnen bzw. -container die System-
marke fehlt oder beschädigt ist. Für 
die Mitarbeiter der Müllunternehmen 
ist die aufgeklebte Marke das Zei-
chen, dass die Müllbehälter offiziell 
angemeldet sind. 
Fehlt die Systemmarke, darf die Ton-
ne bzw. der Container nicht entleert 
werden. Vom Müllabfuhrunterneh-
men wurden bei den letzten Entlee-

rungsterminen sehr viele rote Karten 
(rote Karte = Information an den Bür-
ger, dass bei ihren Müllbehältern etwas 
nicht in Ordnung ist) mit dem Hinweis, 
dass die Systemmarke fehlt oder be-
schädigt ist, ausgestellt. 
Es wurde laut Auskunft des BAV bei 
den vergangenen Restmüllentleerungs-
termine die Müllgefäße trotz beschä-
digter bzw. fehlender Systemmarke 
entleert, doch wird dies zukünftig nicht 
mehr gemacht. 

Die Restmüll-
tonnenbesitzer 
sollen die Reststücke der System-
marke von ihren Müllbehältern 
ablösen und aufs Stadtamt bringen. 
Sie erhalten daraufhin kostenlos 
eine neue Systemmarke. Am bes-
ten wäre, wenn die neue System-
marke seitlich am Müllbehälter 
aufgeklebt wird, um das Abscha-
ben dieses Aufklebers beim Entlee-
rungsvorgang zu verhindern.

BAV-Systemmarken für die Restmülltonnen und -container

3-Königs-Kirtag
Montag, 10.01.2022, 07:00 Uhr, Stadtplatz
Tage der offenen Tür
Freitag, 21.01.2022, 13:00 – 15:30 Uhr, Berufsbildende Schulen HAK, HLW, FSD Rohrbach
Tage der offenen Tür
Samstag, 22.01.2022, 08:30 – 11:30 Uhr, Berufsbildende Schulen HAK, HLW FSD Rohrbach
Kabarett mit Klaus Eckel – Ich werde das Gefühl nicht los
Freitag, 28.01.2022, 19:30 Uhr, centro, KIKAS – Kunst im Kinosaal Aigen-Schlägl
Ball der FF Perwolfing
Samstag, 29.01.2022, 20:00 Uhr, centro
[B]All in - Alles oder Nichts - Maturaball der BBS Rohrbach
Samstag, 19.02.2022, 19:30 Uhr, centro, Maturaballkomitee der BBS Rohrbach
Rohrbach-Berger Faustball Hallenortscup 2022
Samstag, 26.02.2022, 13:00 Uhr, Bezirkssporthalle Rohrbach, UFBC Rohrbach-Berg
Bezirksbauernball
Montag, 28.02.2022, 20:30 Uhr, centro, Schuhplattler- und Volkstanzgruppe Rohrbach und 
OÖ Bauernbund des Bezirkes Rohrbach 
Kabarett mit Martin Frank - Einer für alle - Alle für keinen! 
Donnerstag, 03.03.2022, 20:00 Uhr, centro, KIKAS – Kunst im Kinosaal Aigen-Schlägl
Frühlingskonzert der Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg
Samstag, 05.03.2022, 20:00 Uhr, centro, Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg
Konzert des Schulorchesters der LMS Rohrbach
Sonntag, 27.03.2022, 11:15 Uhr, centro, Landesmusikschule Rohrbach

Veranstaltungskalender

... mit unserem Veranstaltungsnewsletter:
http://www.rohrbach-berg.at/systemdaten/menue-oben/newsletterImmer informiert...
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RESTMÜLL- UND PAPIERABFUHRTERMINE 2022
Restmüllabfuhr - "1": Akademiestraße, Am Binderhügel, Berggasse 1 – 8 und 10, Blumenweg, 
Böhmerwaldstraße, Ehrenreiterweg, Gewerbeallee, Götzendorfer Steig, Grabenstraße, Grillparzerstraße, 
Hanriederstraße, Haslacher Straße, Hopfengasse, Krankenhausstraße, Lanzerstorf (ohne Lanzerstorf 16 
+ 22), Linzer Straße (ohne Linzer Straße 15), Mayrhof, Mayrhoffeld, Mitterfeld, Pfarrgasse, Poeschlgasse, 
Scheiblberg 11, Schulstraße, Schulweg, Sonnenweg, Sportplatzgasse, Stadtplatz, Stelzhamerstraße, 
Stifterstraße 3 – 27 u. 29, Umfahrung Süd, Volksfeststraße, Wiesengrund, Wirtschaftszeile – 4-wöchige
Abfuhr

Do 27.01.
Do 24.02.

Do 24.03.
Do 21.04.

Do 19.05.
Fr 17.06.

Do 14.07.
Do 11.08.
Do 08.09.

Do 06.10.
Do 03.11.

Do 01.12.
Do 29.12.

Restmüllabfuhr - "2": Ahornweg, Am Schlosserhügel, Am Teich, Bahnhofstraße 3 - 28, Birkenweg, 
Brucknerstraße, Buchenweg, Eichenweg, Erlenweg, Fadingerstraße, Friedhofweg, Gartenstraße, 
Gerberweg, Harrau, Harrauer Straße, Keplerstraße, Kindergartenstraße, Lerchenweg, Lindenweg, 
Muldenweg, Parkweg, Promenadenweg, Rosenweg, Schnopfhagenstraße, Siedlungsstraße, Spitalfeld, 
Steinland, Tannenweg, Ulmenweg, Wagner von der Mühl-Straße, Wandschamlweg, Zellerweg –
4-wöchige Abfuhr

Do 13.01.
Do 10.02.

Do 10.03.
Do 07.04.

Do 05.05.
Do 02.06.
Do 30.06.

Do 28.07.
Do 25.08.

Do 22.09.
Do 20.10.

Do 17.11.
Do 15.12.

Restmüllabfuhr – 1-wöchige und 2-wöchige für "1", "2", Neundling 23 und Scheiblberg 43
Restmüllabfuhr

Fr 07.01.
Do 13.01.
Do 20.01.
Do 27.01.
Do 03.02.
Do 10.02.
Do 17.02.
Do 24.02.

Do 03.03.
Do 10.03.
Do 17.03.
Do 24.03.
Do 31.03.
Do 07.04.
Do 14.04.
Do 21.04.
Do 28.04.

Do 05.05.
Do 12.05.
Do 19.05.
Fr 27.05.
Do 02.06.
Do 09.06.
Fr 17.06.
Do 23.06.
Do 30.06.

Do 07.07.
Do 14.07.
Do 21.07.
Do 28.07.
Do 04.08.
Do 11.08.
Do 18.08.
Do 25.08.

Do 01.09.
Do 08.09.
Do 15.09.
Do 22.09.
Do 29.09.
Do 06.10.
Do 13.10.
Do 20.10.
Do 27.10.

Do 03.11.
Do 10.11.
Do 17.11.
Do 24.11.
Do 01.12.
Fr 09.12.
Do 15.12.
Do 22.12.
Do 29.12.

Restmüllabfuhr - "3": Am Sonnenhang, Angerweg, Auhäuser, Bahnhofstraße 29 – 66, Bahnweg, Bergfeld, 
Berggasse 11 – 46, Bergweg, Erlengrund, Falkensteinerweg, Fürling 1, 3, 4, 6, 15, 16, 22 - 25, 45, 46, 
Fürlingerberg, Gollnerweg, Hafnerweg, Hofmark, Höhenweg, Im Tal, Leitnerweg, Maria Trost, 
Mitterweg, Molkereistraße, Pfaffenberg, Rödernweg, Scheiblberg 5 - 8, 13, 17 - 30, 33, 38 - 44, 47, 50,
Sexling, Sonnleiten, Stifterstraße 28 u. 30 – 71, Stift-Schlägler-Siedlung, Teichwiese, Waldweg,
Wandschaml, Wiesenweg, Wimholz-Siedlung – 4-wöchige Abfuhr

Do 20.01.
Do 17.02.

Do 17.03.
Do 14.04.

Do 12.05.
Do 09.06.

Do 07.07.
Do 04.08.

Do 01.09.
Do 29.09.
Do 27.10.

Do 24.11.
Do 22.12.

Restmüllabfuhr - "4": Arbesberg, Autengrub, Fraundorf, Frindorf, Fürling 5, 7 - 14, 17 - 21, 27 - 33, 35 -
43, 50, Gattergaßling, Gierling, Gintersberg, Gollner, Grub, Hauzenberg, Hehenberg, Hintring, 
Hundbrenning, Keppling, Krien, Märzing, Neundling, Nößlbach, Perwolfing, Reith, Scheiblberg 1 - 4, 9, 
10, 12, 14 - 16, 31, 36, 37, Spielleiten (nur bei Restmüllabfuhr), Steineck – 4-wöchige Abfuhr

Fr 21.01.
Fr 18.02.

Fr 18.03.
Fr 15.04.

Fr 13.05.
Fr 10.06.

Fr 08.07.
Fr 05.08.

Fr 02.09.
Fr 30.09.
Fr 28.10.

Fr 25.11.
Fr 23.12.

Restmüllabfuhr - Katzing: - 4-wöchige Abfuhr
Mo 10.01.
Mo 07.02.

Mo 07.03.
Mo 04.04.

Mo 02.05.
Mo 30.05.
Mo 27.06.

Mo 25.07.
Mo 22.08.

Mo 19.09.
Mo 17.10.

Mo 14.11.
Mo 12.12.

Restmüllabfuhr – Linzer Straße 15 +Schönberg: - 4-wöchige Abfuhr
Fr 07.01.
Do 03.02.

Do 03.03.
Do 31.03.
Do 28.04.

Fr 27.05.
Do 23.06.

Do 21.07.
Do 18.08.

Do 15.09.
Do 13.10.

Do 10.11.
Fr 09.12.

Restmüllabfuhr – Lanzerstorf 16 + 22: - 4-wöchige Abfuhr
Fr 14.01.
Fr 11.02.

Fr 11.03.
Fr 08.04.

Fr 06.05.
Fr 03.06.

Fr 01.07.
Fr 29.07.
Fr 26.08.

Fr 23.09.
Fr 21.10.

Fr 18.11.
Fr 16.12.

2-wöchige Restmüllabfuhr für: Molkereistraße 2
jeweils Donnerstags in geraden Wochen, beginnend mit „Fr 07.01.“
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Papierabfuhr - "1" und "2" Abfuhrgebiet wie Restmüllabfuhr
(ohne Autengrub, Lanzerstorf 16 + 22 und Linzer Straße 15):

Mi+Do 09./10. Februar
Mi+Do 06./07. April

Mi+Do 01./02. Juni Mi+Do 27./28. Juli
Mi+Do 21./22. September

Mi+Do 16./17. November

Papierabfuhr - "3" und "4" Abfuhrgebiet wie Restmüllabfuhr mit Autengrub und Katzing
(ohne Frindorf 19 u. 20, Hintring 5, 6 u. 7 und Spielleiten):

Mo+Di 07./08. Februar
Mo+Di 04./05. April

Mo+Di 30./31. Mai Mo+Di 25./26. Juli
Mo+Di 19./20. September

Mo+Di 14./15. November

Papierabfuhr - Frindorf 19 u. 20, Hintring 5, 6 u. 7, Linzer Straße 15 und Schönberg:
Mi 02. Februar
Mi 30. März

Mi 25. Mai Mi 20. Juli
Mi 14. September

Mi 09. November

Papierabfuhr - Spielleiten:
Di+Mi 11./12. Jänner
Di+Mi 08./09. März

Di+Mi 03./04. Mai
Di+Mi 28./29. Juni

Di+Mi 23./24. August
Di+Mi 18./19. Oktober

Di+Mi 13./14. Dezember

Papierabfuhr – Lanzerstorf 16 + 22:
Mi 23. Februar
Do 21. April

Mi 15. Juni Mi 10. August
Mi 05. Oktober

Mi 30. November

Allgemeine Hinweise zur Abfallabfuhr

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg weist darauf hin, dass die Abfalltonnen am Tag der Abfuhr bereits ab 06:00 Uhr
zur Abfuhr bereitzustellen sind.
Weiters ist dafür zu sorgen, dass der Abfall im Winter nicht in den Abfalltonnen anfriert. Es muss sonst damit 
gerechnet werden, dass Abfall in den Tonnen verbleibt.
Die Abfalltonnen dürfen nicht überfüllt werden, da sonst eine Abholung nicht erfolgen kann und der über den 
Deckelrand stehende Müll abgestreift wird. Der Müll darf in den Abfalltonnen nicht zu sehr zusammengepresst 
werden, da sonst eine Entleerung schwer möglich ist bzw. die Tonnen beim Entleervorgang beschädigt werden 
können.
Die Abfalltonnen stehen im Eigentum des Abgabepflichtigen und dieser ist für deren Zustand verantwortlich.

Bioabfallabfuhr

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg weist darauf hin, dass ausnahmslos nur die vom Stadtamt Rohrbach-Berg 
ausgegebenen 15l-Bioabfallsäcke (erhältlich als Papier- oder Maisstärkesäcke), 110l-Laubsäcke bzw. für Betriebe 
46l, 80l, 120l und 240l Biotonnen verwendet werden dürfen und entsorgt werden.
Pro Haushalt und Jahr werden max. 52 Biosäcke kostenlos zur Verfügung gestellt. Sollte ein Haushalt einen größeren 
Bedarf haben, so können beim Stadtamt Rohrbach-Berg jederzeit weitere Biosäcke erworben werden. Die Bioabfuhr 
erfolgt jeden Dienstag ab 07:00 Uhr. Sie werden ersucht, die Biosäcke frühestens am Vorabend zu den 
Sammelstellen zu bringen und die Biosäcke mit der dafür vorgesehenen Lasche gut zu verschließen. Denken Sie 
dabei bitte an die Anrainer der Sammelstellen, die der Geruchsbelästigung ausgesetzt sind.
In bereits abgestellte fremde Biosäcke darf kein Biomüll entsorgt werden.
Sollten Feiertage auf einen Dienstag fallen, erfolgt die Abholung am darauffolgenden Werktag. Bitte dies beim 
Abstellen der Biosäcke an der Sammelstelle beachten!

Grün- und Strauchschnittabgabe

Bei der Kompostieranlage in Neundling besteht die ganzjährige kostenlose Abgabemöglichkeit von Strauch- und
Grünschnitt in haushaltsüblichen Mengen.

Informationen des BAV Rohrbach

Der Bezirksabfallverband Rohrbach steht Ihnen unter der Internet-Adresse www.umweltprofis.at zur Verfügung.
Die Abgabe von Bauschutt (Kleinmengen – bis 0,5 m³) und Sperrmüll ist im Abfallwirtschaftszentrum zu den 
Öffnungszeiten möglich!
Das ASZ Rohrbach hat zu nachfolgenden Zeiten geöffnet: Mo–Fr 08:00–12:00 Uhr und 13:00-16:30 Uhr, Sa 
08:00–12:00 Uhr.

TIPP: „Abfall OÖ App – Alles in Ihrer Hand“ - Seit 2016 bieten die OÖ Umwelt Profis im App Store oder unter 
mobile.umweltprofis.at dieses kostenlose Service für OÖ Haushalte an. Abholkalender mit Erinnerungsfunktion, 
Sammelstellen, uvm.


